
Ausgewählte Beiträge zur
Schweizer Politik

Suchabfrage 20.04.2024

Thema Keine Einschränkung
Schlagworte Keine Einschränkung
Akteure Waber, Christian (BE, edu/udf)
Prozesstypen Keine Einschränkung
Datum 01.01.1965 - 20.04.2024

01.01.65 - 20.04.24ANNÉE POLITIQUE SUISSE — AUSGEWÄHLTE BEITRÄGE DER SCHWEIZER POLITIK



Impressum

Herausgeber

Année Politique Suisse
Institut für Politikwissenschaft
Universität Bern
Fabrikstrasse 8
CH-3012 Bern
www.anneepolitique.swiss

Beiträge von

Müller, Eva

Bevorzugte Zitierweise

Müller, Eva 2024. Ausgewählte Beiträge zur Schweizer Politik: , 1995 - 1997. Bern:
Année Politique Suisse, Institut für Politikwissenschaft, Universität Bern.
www.anneepolitique.swiss, abgerufen am 20.04.2024.

01.01.65 - 20.04.24ANNÉE POLITIQUE SUISSE — AUSGEWÄHLTE BEITRÄGE DER SCHWEIZER POLITIK

http://www.anneepolitique.swiss


Inhaltsverzeichnis

1Allgemeine Chronik
1Grundlagen der Staatsordnung
1Wahlen

1Kantonale Ersatzwahlen

1Parteien, Verbände und Interessengruppen
1Parteien

1Konservative und Rechte Parteien

01.01.65 - 20.04.24 IANNÉE POLITIQUE SUISSE — AUSGEWÄHLTE BEITRÄGE DER SCHWEIZER POLITIK



Abkürzungsverzeichnis

01.01.65 - 20.04.24 IIANNÉE POLITIQUE SUISSE — AUSGEWÄHLTE BEITRÄGE DER SCHWEIZER POLITIK



Allgemeine Chronik

Grundlagen der Staatsordnung

Wahlen

Kantonale Ersatzwahlen

Im Kanton Bern musste SP-Regierungsrat Hermann Fehr gesundheitshalber
zurücktreten. Der Sitz wurde von den bürgerlichen Parteien nicht bestritten. Dafür gab
es SP-intern ein Gerangel um die Nachfolge Fehrs; gleich acht SP-Kandidatinnen und
-kandidaten bewarben sich, darunter Nationalrat Rudolf Strahm und Nationalrätin
Stephanie Baumann. Der Parteitag nominierte schliesslich nach einer spannenden
Ausmarchung Grossrat Samuel Bhend zum offiziellen Kandidaten. Neben Bhend
bewarben sich mit Christian Waber (edu), Olena Geissbühler (Bürger-Partei), André
Schmutz ("Freie Sozialistische Bürgerinnen und Bürger") und dem Parteilosen Hans
Rüegsegger vier Aussenseiterkandidaten. Mit 61% der Stimmen schaffte Bhend den
Schritt in den Regierungsrat bei tiefer Wahlbeteiligung denn auch klar. Auf den auf
streng biblischer Grundlage politisierenden Waber entfielen immerhin 24% und auf die
rechtsbürgerliche Kandidatin Geissbühler 13% der Stimmen. 1

WAHLEN
DATUM: 13.04.1997
EVA MÜLLER

Parteien, Verbände und Interessengruppen

Parteien

Konservative und Rechte Parteien

Die EDU wählte mit dem bernischen Grossrat Christian Waber einen neuen
Präsidenten. Er löste EDU-Mitgründer und Nationalrat Werner Scherrer (BE) ab, der die
Partei während sechs Jahren geleitet hat. 2

PARTEICHRONIK
DATUM: 20.06.1995
EVA MÜLLER

1) Presse vom 14.4.97; TW, 27.2.97.
2) Bund, 20.6.95; EDU-Standpunkt (1995) Nr. 8
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